
 

 

Ministerium für Inneres und Bau 

Genesungswünsche und Dank nach 

Scheunenbrand in Menkendorf 

Nach dem schweren Scheunenbrand in Menkendorf (Land-

kreis Ludwigslust-Parchim), bei dem am Montagabend ein 

Feuerwehrmann schwer verletzt wurde, hat sich Innenmi-

nister Christian Pegel mit Genesungswünschen an den Be-

troffenen gewandt: 

„Die Nachricht von dem verletzten Kameraden hat mich 

sehr bewegt. Ich wünsche ihm im Namen der Landesregie-

rung und ganz persönlich eine schnelle und vollständige 

Genesung. Unsere Gedanken sind bei ihm, seiner Familie 

und seinen Kameradinnen und Kameraden.“ 

Der Minister lobt das schnelle und engagierte Handeln der 

rund 60 Feuerwehrleute aus Menkendorf und den umlie-

genden Wehren. „Alle Einsatzkräfte verdienen unseren 

größten Respekt. Sie leisten nicht nur im Notfall Außerge-

wöhnliches, sondern stehen tagtäglich bereit – oft ehren-

amtlich –, um Menschen, Tiere und Sachwerte zu schüt-

zen. Ihr Mut, ihre Entschlossenheit und ihr sind unverzicht-

bar für unser Miteinander“, so Christian Pegel und:  

„Gerade in Momenten wie diesen wird deutlich, wie wertvoll 

die Arbeit unserer Feuerwehren ist – und wie hoch der 

Preis manchmal sein kann. Dieser Einsatz war nicht nur 

körperlich fordernd, sondern auch emotional belastend. Da-

für gebührt den Feuerwehrfrauen und -männern unsere 

volle Anerkennung und unser tief empfundener Dank.“ 

Bei dem Brand in Menkendorf war am Abend eine Scheune 

in Flammen aufgegangen. 
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